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Modenschau – Hüttengaudi – Partystimmung !!!

17. November    Einlass 19.30 UhrEinlass 19.30 Uhr

Es muss doch mal etwas Neues 
geben bei der SKG, so lautete die Vorgabe des Vorstandes, 
damit die November-Tristesse in Sachen Veranstaltungen in der Sporthalle verändert wird.
Der Vergnügungsausschuss nahm sich der Herausforderung an und machte sich Gedanken, was man Neues 
anbieten kann. Herbstfest - das wäre vielleicht etwas, oder Ü-30- Party – das gibt es schon. Après-Ski-Party – ist 
noch zu früh. Da kam Kurt Kramer auf die Idee, ein Event zu starten, das vor der Ski Saison kommt. Das Motto 
lautet: „Einstimmen auf die weiße Zeit in den Bergen mit Hüttengaudi, Essen was es auf der Hütt`n so gibt, der 
entsprechenden Gaudimusik und der nicht wegzudenkenden Almbar mit Ihren diversen Getränken“. 
Und dann - was noch nie zu sehen war - eine Sportmodenschau, das heißt auf dem Laufsteg wird die neue 
Skimode für 2008 vorgestellt.

Ein Konzept wurde erstellt und dem SKG Vorstand vorgelegt und siehe da 

das „SNOW – OPEN“ war geboren.
In Zusammenarbeit mit der Firma Sport – Bihn  aus Wald-Michelbach, Firma Gottschling aus Ober-Mumbach 
und den Models aus unserem Ort, startet das SNOW-OPEN am Samstag den 17. November um 20 Uhr 
in der dafür dekorierten Sporthalle der SKG. Die Musik zur Hüttengaudi im Anschluss der Modenschau wird von 
dem Team der „Top–Musik„ aus Birkenau präsentiert. 
Das Schmankerl an diesem Abend ist die Prämierung des ältesten, mitgebrachten Skipasses und der ältesten 
vorhandenen Skihose. Der Eintritt beträgt 5,- Euro und jeder erhält einen kleinen Anheizer.
Also viel Spaß an diesem Abend - der Vergnügungsausschuss und die SKG freuen sich auf Euer Kommen.                                                     
HOLADRIO und so.

Skimodenschau
Ski - 

Skischuh-
Snowboard-
Präsentation

Kurt Kramer
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 Aus dem
       Vorstand

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Mumbacher,
es steht wieder so einiges an in der SKG, einiges kann uns freuen, anderes gibt 
zur Sorge Anlass.  So freuen wir uns ungemein, dass die super Idee unseres agilen 
Vergnügungsauschusses, wie die leichten fi nanziellen Defi zite von Waldfest und Kerwe 
ausgeglichen werden könnten, zur Umsetzung kommt.  

In Ober Mumbach wird die diesjährige Skisaison bereits im November mit der 
1. Mumbacher “Snow Open” eröffnet. Eine Ski Modenschau mit „Mumbacher 
Models“, eine Ausstellung neuester Ski Modelle, Hüttenzauber und eine Après Ski Disco 
stehen in der SKG Halle auf dem Programm. 
Die Jahresabschlussfeier wird in bewährter, erfolgreicher Manier stattfi nden, wobei wir uns 
hier freuen, die ersten  Handball Hessenmeister aus glorreichen Großfeldjahren als unsere 
speziellen Gäste begrüßen zu dürfen.

Waldfest und Kerwe sind trotz misslicher Wetterlage kein Reinfall gewesen, nicht in fi nanzieller 
Hinsicht und schon gar nicht vom Gesellschaftlichen her gesehen. Wir vom Vorstand 
bedanken uns bei all denen, die es geschafft haben trotz enger werdender Zeitbudgets ihren 
freiwilligen Dienst für die „gute Sache“ zu leisten.

Wir haben insgesamt den Eindruck, dass die Abteilungen der SKG gut gemanagt werden 
und dass wir auch in Punkto Jugendarbeit für einen so kleinen Ort wie Ober Mumbach ein 
breites Spektrum an Aktivitäten anzubieten haben, die gut bis excellent betreut sind.

Auch der Vereinskasse geht es leidlich gut, die eingezogenen Sparmaßnahmen und 
Deckelungen haben sich bewährt. Wir können aber trotzdem keine großen Sprünge machen, 
dazu fehlt die Erbtante, aber wir stehen auch nicht vor dem Bankrott. 

Dies alles ginge nicht wenn nicht Jung und Alt an einem Strang  zögen und trotz manchmal 
unterschiedlicher Wahrnehmungen und Auffassungen über Herangehensweisen, viele zum 
Schluss immer wieder für das Große und Ganze eintreten. Vor diesem Hintergrund begrüßen 
wir auch sehr die Initiative des Ortsbeirats zu der Baumaßnahme am Dorfplatz.

So könnte es noch ein paar Jahre mehr oder weniger gemütlich weitergehen - wird es aber 
nicht. 

Ab der nächsten Generalversammlung März 2008 wird unsere integrative und dynamische 
Jutta Pieschel nach vielen erfolgreichen Jahren, dem geschäftsführenden Vorstand nicht 
mehr zur Verfügung stehen. Sie hat dafür nachvollziehbare private und berufl iche Gründe, 
die von Insidern vollkommen respektiert werden. Damit nicht  genug, auch die „Dame fürs 
Protokoll“ Renate Schreinemacher wird sich berufl ich so verändern (müssen), dass an eine 
weitere Mitarbeit im geschäftsführenden Vorstand nicht zu denken ist. Da warens nur noch 
drei. Welche personellen Auswirkungen dieser Weggang auf den gesamten fünfköpfi gen 
geschäftsführenden Vorstand hat ist noch nicht endgültig klar, auch die anderen 3 Mitglieder 
sind berufl ich enorm eingespannt und nicht in der Lage, die entstehenden Lücken zu füllen.
Wir werden uns daher in den nächsten Tagen zusammensetzen und beraten was zu tun ist – 
eins ist aber bereits klar, Menschen die bereit sind Verantwortung zu übernehmen 
werden dringend gesucht, der geschäftsführende Vorstand benötigt mindestens drei 
neue Mitstreiter. Vitale Ruheständler sind hier ebenso angesprochen, wie dynamisch 
interessierte Oberschüler und Studenten und vor allem – ohne Frauen geht es nach unseren 
Erfahrungen nicht. 

Also liebe Mitglieder macht euch Gedanken und zwar über euch selbst und eure Zukunft im 
Vorstand. Jeder der zwischenzeitlich Interesse signalisert, nimmt uns enormen Druck von 
der Seele und sichert der SKG ein weiteres Stück Zukunft.     

Mit den besten Grüßen Euer Vorstand
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Termine
NovemberNovember

20072007

......

FebruarFebruar
20082008

November 2007 - Februar 2008
03.11. 20.00 Uhr Sang&Klang
  Einlass 19.00 Uhr

17.11. 20.00 Uhr SNOW-OPEN
  Einlass 19.30 Uhr

 
09.12. 14.00 Uhr Adventsmarkt auf dem Dorfplatz (voraussichtlich)

15.12. 20.00 Uhr Jahresabschlussfeier
  
16.12. 15.00 Uhr Kinderweihnachtsfeier

24.12. 15.30 Uhr HEILIG ABEND Gottesdienst in der SKG Halle

12.01. 20.00 Uhr Theater „Familie Metzger spielt verrückt“
13.01. 18.00 Uhr 

27.01. 14.11 Uhr Kinderfasching in de SKG Halle

06.02. 17.00 Uhr Heringsessen 

Sie haben Preise für die Kindertombola?
Diese können bei Simone Weber Simone Weber 
sowie bei dem jeweiligen sowie bei dem jeweiligen Übungsleitern  Übungsleitern  bis bis 
8. Dezember8. Dezember abgegeben werden. abgegeben werden.

Herzlichen Dank!!!!Herzlichen Dank!!!!

Der Vorstand Der Vorstand 
&&

das Team der SKG Zeitung das Team der SKG Zeitung 
wünschen allen „Mumbächern“ wünschen allen „Mumbächern“ 

eine schöne Weihnachtszeit eine schöne Weihnachtszeit 

und und 
einen guten Start 

ins Neue Jahrins Neue Jahr
20082008
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Akkordeonclub u. Schülergruppe des ACM
Leitung: Georg Pfl ästerer und Peter Rutz

   SKG Gesangsabteilung u. Kinderchor 
      Leitung: Fritz Geiß und Anne Meltke

      Weihklinger Buben
      Leitung: Dr. Christian Satorius

1. Im Odenwald ein Dörfl ein liegt
 so still und ganz verträumt;
 wer dieses Kleinod nie geseh‘ n
 der hat schon viel versäumt.
 Von früh bis spät wird da geschafft
 gar emsig ohne Ruh‘
 und wenn man sich am Abend trifft
 dann ruft man froh sich zu: 

 
Refrain
 O, Mumbach du im stillen Tal
 von Bergeshöhn umringt,
 wo man trotz mancher Müh und Qual
 noch frohe Lieder singt,
 wo sich im Herbst die Kelter dreht  
 bei uns da ist das fein,
 denn jeder Mann im schönen Ort  
 schwört auf den Äppelwoi.

2. Der Trauben- und der Rebensaft  
 die sind hier nicht gefragt,
 der Apfel hat die meiste Kraft,
 manch‘ Alter hat‘s gesagt.
 Drum schaut sie an die ganze Leut‘  
 so munter und so froh;
 und wenn man sich am Abend trifft
 dann klingt‘s bei uns dann so:

 Refrain

3. Was brauchen wir den südwärts zieh’n
 zum Brenner oder Po,
 verzichten auf das Alpenglühn
 bei uns glüht‘ s ebenso.
 Wir, zieh’n zum Tanneberg  
 und blicken in das Tal,
 beschau‘n des Herrgotts Meisterwerk 
 
 Refrain

Mumbacher Lied

SANG & KLANG in der SKG Halle

03. Nov
2007

20 Uhr
Einlass
19 Uhr

Am vergangenen Wochenende übernachte-
te die HIPHOP/JAZZ Gruppe der SKG in der 
Sporthalle, um ihre Show für die Jahresab-
schlussfeier zu perfektionieren und zudem 
noch eine kleine Überraschung einzustudie-
ren. Sabrina Hainke, Kerstin Küttel und ihre 
Mädels hatten Spaß und trainierten fl eißig 
zwei Tage. Das Ergebnis wird man dann bei 
ihrem allerersten Auftritt im Dezember be-
wundern können.

Dance Night in Ober Mumbach

- Unser gemeinsames Wochenende -
Wir trafen uns am Samstag, dem 27.10. 
um 18 Uhr in der SKG-Halle. In kürzester 
Zeit wurde das Nachtlager aufgebaut 
und nach einem kleinen Aufwärmtrai-
ning ging es richtig los. Die Trainingszeit 
verging wie im Flug und so wurde gegen 
21 Uhr der Pizzaservice sehnsüchtig er-
wartet. Nach dieser leckeren Stärkung 
wurde nochmals bis 23 Uhr getanzt.
Auf dem Bild rechts beraten wir das Out-
fi t für den ersten Auftritt. Am nächsten 
Morgen ging es nach einem leckeren 
Frühstück mit voller Konzentration weiter. 
Sabrina hat den Mädels viel abverlangt, aber alle hatten großen Spaß bei diesem Son-
dertraing. Zum Abschluss gab es die obligatorischen Spaghetti, bevor alle müde, aber in 
Erwartung einer neuen Dance Night nach Hause gingen. Kerstin Küttel
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Erfolgreiches Trainingscamp der Tischtennisabteilung
Das schon traditionelle Trainingslager der 
Tischtennisabteilung wurde bereits zum 
vierten Mal in Kooperation mit der TETAKO-
Trainingsschule Leipzig durchgeführt.
Das erste Ferienwochenende stand ganz im 
Zeichen des Sports, der Geselligkeit und dem 
Miteinander. Die aufwendigen Planungen im 
Vorfeld wurden hervorragend von Martina und 
Ralph Kadel koordiniert.
Da sich einige Schüler schon in die Sommerferien 

verabschiedet hatten, wurden die freien Plätze mit Gastspielern aus Mörlenbach aufgefüllt. 
Während vier Trainingseinheiten von je 2,5 Stunden konnten sich die drei externen Trainer von 
der Weiterentwicklung unserer Jugendabteilung überzeugen. 
Mit gesundem Ehrgeiz haben alle Teilnehmer großartig und 
diszipliniert, Technik, Taktik und Ausdauer trainiert.
Das Miteinander der Trainingsgruppe, ergab sich mit dem 
passendem Rahmenprogramm fast von selbst. Während die 
einen die Trainingspausen zum Ausruhen nutzten, jagte der Rest 
der Gruppe dem runden Leder auf dem Sportplatz hinterher.
Pünktlich zu den vorgegebenen Essenszeiten wurden von allen 
Teilnehmern, Betreuern und Trainern das Buffet gestürmt. Für die 
Küche zeigten sich Monika und Simone Weber verantwortlich, 
die diese Aufgabe mit Bravour meisterten. Mit Petra Hemptinne, 

Steffen Loser, Martina und 
Ralph Kadel, sowie Marina 
Metzger wurde das Betreuer-Team komplettiert.
Am ersten Abend zeigte sich der Programmpunkt 
„Singstar“ als Volltreffer. Mit großer Begeisterung haben 
alle teilgenommen. Am zweiten Abend war großes Kino 
angesagt. Wie schon in den letzten Jahren klappte die 
Zusammenarbeit mit den Eltern hervorragend. Sie zeigten 
sich verantwortlich für gestifteten Kuchen, Gulasch oder 
Bolognesesoße - sowie beim Aufräumen in der Halle.
Während der Trainingseinheiten wurden zu jedem Spieler 
Notizen und Videoaufnahmen gemacht, die zur Analyse 

jedes Einzelnen dienen und zur Trainingsplanung der nächsten Monate beitragen werden.
Zum Abschluss des Trainingslagers spielte man ein ausgeklügeltes Vorgabe-Turnier, bei 
dem Nicola Kadel als Sieger hervorging.
Am Ende der Veranstaltung waren alle Trainer und Betreuer mit dem reibungslosen Verlauf 
des Trainingscamps sehr zufrieden.

Wieder großer Erfolg für den Wieder großer Erfolg für den 
Ober Mumbacher TT NachwuchOber Mumbacher TT Nachwuchss
Bei den TT Kreismeisterschaften in LampertheimBei den TT Kreismeisterschaften in Lampertheim er- er-
rangen einige unserer Jugendlichen wieder herausra-rangen einige unserer Jugendlichen wieder herausra-
gende Erfolgegende Erfolge
     * 1. bei der weibl. B-Jugend (Laura Schaab)   * 1. bei der weibl. B-Jugend (Laura Schaab)
    * 3. bei den weibl. A-Schüler (Laura Schaab)    * 3. bei den weibl. A-Schüler (Laura Schaab)
    * 2. im Doppel (Carolin Weber, Laura Schaab)    * 2. im Doppel (Carolin Weber, Laura Schaab)
Starke Nerven bewies Laura Schaab im Endspiel der Starke Nerven bewies Laura Schaab im Endspiel der 
B-Jugend, da Sie nicht nur gegen eine starke Geg-B-Jugend, da Sie nicht nur gegen eine starke Geg-
nerin, sondern auch gegen die Zuschauer anspielen nerin, sondern auch gegen die Zuschauer anspielen 
musste, die die Lokalmatatorin nach ganzen Kräften musste, die die Lokalmatatorin nach ganzen Kräften 
anfeuerten. Respekt vor dieser tollen spielerischen anfeuerten. Respekt vor dieser tollen spielerischen 
und mentalen Leistung.und mentalen Leistung.

Nachdem er im Frühjahr schon ungeschlagen erster 
der Bezirksrangliste geworden war (Kreis Bergstraße, 
Darmstadt, Odenwald und Frankfurt) konnte er diese 
tolle Leistung auf den Top 16 der C-Schüler in Höchst 
im Odenwald bestätigen. 

Unter 16 Teilnehmern erreichte er einen 
hervorragenden 7. Platz.

Bei den C-Schülern gibt es keine weiteren Veranstal-
tungen auf Südwest- oder Bundesebene, aber auch 
hier sind die besten Acht für die Hessischen Einzel-
meisterschaften am 16. Dezember in Bad Homburg 
qualifi ziert.

Nicola Kadel spielt sich in die 
Top Ten von Hessen

Die SKG gratuliert ihren Nachwuchstalenten zu ihren Erfolgen!

Laura Schaab 

TeTe chnik
TaTa ktik
KoKo ordination

Das nächste
Trainingslager

der 
TT-Anfänger 
mit 1 Über-
nachtung 
findet am

24. November
in der 

SKG Halle
statt

Marina Metzger
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Tennis-Vereinsmeisterschaften 2007
Liebe Tennisfreunde,
die Vereinsmeisterschaften wurden in diesem Jahr aufgrund der bescheidenen 
Wetterverhältnisse in 2 Etappen ausgespielt, von 25. bis 27. Mai und von 7. bis 8. Juli. 
Gespielt wurde jeweils über zwei Gewinnsätze, bei 6:6 gab es wie gewohnt Tiebreak, wobei 
in manchen Altersklassen wie bei der Medenrunde statt einem dritten Satz der „Champion’s 
Tiebreak“ gespielt wurde. Trotz der relativ geringen Teilnehmerzahl kamen interessante und 
teilweise dramatische Spiele zustande. Sowohl bei den Herren als auch bei den Herren 40 
entschied erst der dritte Satz über die Vereinsmeister. Auch das Herren - 60 Doppel ging 
über die volle Distanz von drei Sätzen. Besonders 
erfreulich war jedoch die Beteiligung der Jugend, bei 
denen erstmals seit langem wieder drei Wettbewerbe 
stattfanden: Schüler (U14), Schülerinnen (U8) und 
Junioren (U18). 
Die Jugend-Meisterschaften wurden durch die 
Jugendbetreuer und -trainer Elisabeth Emig und 
Nicole Deparade organisiert. Bei den Schülern 
traten fünf Teilnehmer an; besonders die Spiele um 
die Plätze 1-3 waren hart umkämpft und man sah 
ausgeglichene Matches, bei denen dann „das Glück 
des Tüchtigen“ den Ausschlag gab. Johann Schwartze 
führte schließlich vor Titelverteidiger Patrick Maurer und Andre Getrost, die Plätze vier und 
fünf gingen an Jonas Stein und Felix Lohrer.
Bei den Mädchen, die zum Teil in diesem Sommer zum ersten Mal auf dem Platz standen, 
stand vor allem das sportliche Geschick und neu erlernte Schlagtechnik im Vordergrund. Die 
vier Teilnehmerinnen traten in einem Wettbewerb gegeneinander an und hatten verschiedene 
tennisspezifi sche Aufgaben zu bewältigen. Auch bei diesem Wettbewerb musste zwischen 
Platz 2 und Platz 3 ein „Stechen“ entscheiden. Es gewann Amelie Schwartze vor Sophia 
Römer und Luisa Schmitt, Vierte wurde Vanessa Stein.  
Die drei Teilnehmer der U18-Meisterschaft Dominic Emig, Hauke Hummel und Timo Knapp 
lieferten sich spannende Duelle im Modus „Jeder-gegen-jeden“. In ein an Dramatik kaum zu 
überbietendes Endspiel schafften es Timo und Dominic. Den ersten Satz konnte Timo mit 6:4 
gewinnen, der zweite ging im Tiebreak 7:6 an Dominic, sodass das Match im „Champion’s 
Tiebreak“ entschieden werden musste. Bei strömendem Regen konnte sich hier Timo knapp 
mit 13:11 gegen Dominik durchsetzen.
Beim Damen – Einzelwettbewerb gingen drei Damen an den Start, weswegen auch dieser 
Wettbewerb „Jede gegen Jede“ ausgetragen wurde. Zunächst konnte sich Nicole Deparade 
in einem sehenswerten Spiel gegen Brunhilde Deparade, die im zweiten Satz erbittert 

Widerstand leistete, mit 6:2 und 7:5 durchsetzen. 
Im zweiten Spiel unterlag Brunhilde dann Elisabeth 
Emig mit 2:6 und 3:6. Somit kam es zu einem 
Finale zwischen Nicole und Elisabeth. Die beiden 
Frauen boten den Zuschauern ein interessantes und 
abwechslungsreiches Spiel, das letztlich Nicole mit 7:5 
und 6:3 für sich entscheiden konnte. Damit wurde Nicole 
Deparade zum wiederholten Mal Vereinsmeisterin und 
konnte den von Klaus Deparade gestifteten neuen 
Wanderpokal entgegennehmen.
Beim Damen - Doppel kam mangels Teilnehmerinnen 
leider nur ein Match zustande. Nicole und Brunhilde 
Deparade konnten sich mit 6:2 und 6:2 gegen Elisabeth 
Emig und Ursula Bär durchsetzen.
Leider kam weder bei den Herren noch bei den Herren 
40 eine Doppelpaarung zustande. Somit musste bei 

den Herren die älteste Generation die Fahnen hochhalten. In einer der spannendsten Herren 
60 – Paarungen der letzten Jahre kämpften sich die Teilnehmer durch die volle Distanz von 
drei Sätzen. In einer ausgeglichenen Partie traten Hermann Schütz und Johann Zemljak 
gegen Rudolf Ofenloch und Heinz Weber an, wobei zunächst jedes Paar einen Satz mit 
6:2 gewann. Auch der dritte Satz verlief sehr ausgeglichen, am Ende musste der Tiebreak 
entscheiden, der zu Gunsten von Hermann Schütz und Johann Zemljak verlief.
Beim Einzel-Wettbewerb der Herren 60 trafen im Endspiel Rudi Ofenloch und Horst Müller 
aufeinander, eine Paarung, die schon in den Vorjahren interessantes Tennis versprach. 
Diesmal konnte sich Horst Müller mit 6:1 und 6:3 durchsetzen.
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Zu wahren Krimis entwickelten sich die Spiele um die Meisterschaft der Herren und Herren 
40. Bei den Herren 40 gingen mit Albert Knapp, Bozo Cekic und Hubert Kohl drei Teilnehmer 
an den Start, sodass auch dieser Wettbewerb im Verfahren „Jeder gegen Jeden“ entschieden 
wurde. Im ersten Spiel schlug Albert Knapp Bozo Cekic in zwei hart umkämpften Sätzen über 
3 Stunden mit 7:6 und 7:6 jeweils im Tiebreak. Dabei lag Albert Knapp im ersten Satz schon 
2:5 zurück und auch im Tiebreak stand es 2:5 gegen 
ihn. Er bewies allerdings Nervenstärke und konnte 
beide Sätze für sich entscheiden. Auch die zweite Partie 
zwischen Hubert Kohl und Bozo Cekic war spannend 
und ging über mehr als zwei Stunden. Während Hubert 
Kohl den 1. Satz klar mit 6:0 dominierte, gewann Bozo 
Cekic den zweiten Satz mit 6:4. Der 3. Satz ging dann 
aber wieder klar mit 6:0 an Hubert Kohl. So musste 
über die Vereinsmeisterschaft der Herren 40 das Spiel 
zwischen Albert Knapp und Hubert Kohl entscheiden. 
Albert Knapp legt einen klassischen Fehlstart hin und 
verlor den 1. Satz klar mit 6:0. Als es auch im zweiten 
Satz 5:1 für Hubert Kohl stand, war das Spiel für die 
Zuschauer bereits entschieden. Doch Albert schaffte 
das Break zum 5:2 und kämpfte sich Spiel um Spiel 
heran, gewann sechs Spiele in Folge und schließlich 
den zweiten Satz mit 7:5. Albert gelang dann auch der 
bessere Start in den Champion’s Tiebreak, der bis 10 gespielt wird, und er führte mit 7:3. 
Wer dann aber an ein schnelles Ende dachte, sah sich getäuscht. Hubert Kohl kämpfte sich 
heran und ging mit 9:7 in Führung, konnte aber auch diese zwei Matchbälle nicht nutzen. 
Beim Stande von 9:9 hatte Albert Knapp Aufschlag, ein Vorteil, den er nutzen konnte, um den 
Tiebreak mit 11:9 zu gewinnen. Als neuer Vereinsmeister konnte er dann den von Gerhard 
Strohbach gestifteten Wanderpokal in Empfang nehmen. 
Den besten Tennissport bekamen die Zuschauer diesmal allerdings bei den Spielen der 
Herren geboten. Hier gingen vier Teilnehmer an den Start, im Endspiel standen sich Andreas 
Lammer und Ingo Trumpfheller gegenüber. Dem druckvollen Spiel von Ingo setzte Andreas 
seine Laufstärke entgegen, spannende und druckvolle Ballwechsel zeichneten dieses Spiel 
aus. Titelverteidiger Andreas Lammer erwischte den besseren Start und entschied den ersten 
Satz mit 6:2 für sich. Der zweite Satz verlief ausgeglichener und Ingo Trumpfheller gelang 
das wichtige Break zum 6:5. Nach großartigen Ballwechseln und sehenswerten Punkten 
gewann den Satz schließlich Ingo mit 7:5. Auch der dritte und entscheidende Satz verlief 
ausgeglichen, am Ende setzte sich das druckvollere Spiel von Ingo Trumpfheller durch, der 
mit 7:5 gewann und damit Vereinsmeister 2007 wurde. 
Im Anschluss an die Siegerehrung bedankte sich Abteilungsleiter Kurt Kramer bei Sportwart 
Albert Knapp und den weiten Organisatoren und Helfern für eine gelungene Veranstaltung.

Trotz oder vielleicht gerade wegen des schlechten Wetters können die Gymnastikfrauen 
auf einen gelungenen Trödelmarkt zurückblicken. An den zahlreichen 
Trödeltischen war ein vielfältiges Warenangebot zu fi nden, so dass 
für jeden etwas dabei war. Ob es nun um Kinderkleidung, Schuhe 
oder Spielwaren ging, man hatte reichlich Auswahl und so mancher 
Kunde wurde fündig. Aber auch Sammlerstücke und Dekoartikel, sowie 
vereinzelt auch Haushaltwaren konnten den Besitzer 
wechseln. So hatte nach vergnüglichem Handeln und 
Feilschen so mancher ein richtiges Schnäppchen 
erstanden. Dies musste natürlich bei einer Tasse Kaffee 
und einem Stück des selbstgebackenen Kuchens in der 
Cafeteria der Gymnastikfrauen gefeiert werden. Auch den 
frisch gebackenen Waffeln und Hausmacher Wurstbroten 
wurde nach oder auch zwischen den Gängen durch die 
Trödeltische gerne zugesprochen. 
Die Gymnastikfrauen der SKG bedanken sich ganz 
herzlich bei denen, die sich die Mühe gemacht und einen Trödeltisch betrieben haben, 
ebenso bei allen Besuchern, die diesen Nachmittag erst zu einem Erfolg gemacht haben. 
Ein Teil des Erlöses wird auch in diesem Jahr wieder einem wohltätigen Zweck zugeführt.

Trödelmarkt fand am 21.10.07 in SKG Halle statt

Albert Knapp / Nicole Deparade

Brunhilde Deparade
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Zum Inhalt:
Hugo hat versprochen seiner Schwiegertochter Linda das Haus zu überschreiben, wenn 
sie ihn bei Krankheit pfl egt. Um sie auf die Probe zu stellen, stellt er sich verrückt. Seine 
Nachbarin Gerda unterstützt ihn und misstraut Linda, zumal Hugos Sohn Fritz seiner Frau 
und deren Schwester Wanda total unterlegen ist. 
Überfl üssigerweise tauchen auch noch zwei als Ärzte verkleidete Irre auf, die aus der Anstalt 
ausgebrochen sind. Ihre „Untersuchungen“ lassen Hugo zwar tatsächlich verrückt werden, 
aber ein zweiter Schlag auf den Kopf macht ihn wieder normal.
Er stellt sich jedoch weiter blöd und stellt fest, dass Linda und Wanda ihn um Haus und Geld 
bringen wollen. Er soll in ein Heim. Mit Hilfe des Notars, den Gerda spielt, kann er ihre Pläne 
durchkreuzen.
Sein Enkel Bernd hält zu ihm, hat jedoch mit seiner Freundin Doris, die schaumpartygeschädigt 
ist, ein Problem. Sie ist schwanger! Das jedoch wollen Linda und Wanda Hugo 
unterschieben. 
Wie sich alles dann doch für alle Beteiligten zum Guten wendet, kann man bei uns im 
„Verrückten Mumbach“ erfahren.

und nicht vergessen...
...das Heringsessen!

Auch das Jahr 2 0 0 8  startet mit 
„viel“ Theater

die Mumbacher Schauspieler führen 
einen Schwank in 3 Akten, von Erich Koch, auf

„Familie Metzger spielt ve  rück t“r
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